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Vor einigen Wochen wurde ich von einer Zeitung gebeten, in einem Satz zu 

sagen, was für mich Liebe ist. Meine Antwort war: „Liebe ist für mich eine 

Tatsache im doppelten Sinn. Ich glaube tatsächlich an die Kraft der Liebe. Liebe 

hat viel mit Taten zu tun.“ 

 

Liebe Feuerwehrmänner und Feuerwehrfrauen! 

Ich möchte diesen Satz auf euch und eure wichtigen Aufgaben bei der 

Feuerwehr übertragen und mit dem heutigen Evangelium verbinden. 

 

Liebe ist eine Tatsache – Ich glaube tatsächlich an die Kraft der Liebe 

Gibt es Liebe? Wie stabil und nachhaltig ist Liebe? 

Vor Jahren hat jemand zu mir im Blick auf einem Rosenkrieg unter zwei 

Ehepartnern gesagt: „Mit der Liebe hat uns der Herrgott so manches zugemutet. 

Sie überfordert uns oft.“ 

Das stimmt auch. Und trotzdem glaube ich, dass es Liebe gibt. Sie ist eine 

Tatsache. Der beste Beweis dafür ist für mich Jesus Christus. Heute heißt es so 

schön im Evangelium: Wie mich der Vater geliebt hat, so habe auch ich euch 

geliebt. Bleibt in meiner Liebe! Das ist mein Gebot, dass ihr einander liebt, so 

wie ich euch geliebt habe. (V 9 und 12) 

 

Hier wird sichtbar: 

Es gibt tatsächlich die Liebe von Gott Vater. Daran ist nicht zu zweifeln. 

Es gibt tatsächlich die Liebe von Jesus. Daran ist nicht zu zweifeln. 

Wenn Jesus nicht aufgegeben hat zu lieben und sogar am Kreuz nicht zurück 

geschlagen hat, dann ist die Liebe stärker als alles andere, sogar stärker als der 

Tod. 

Diese Woche hat mir jemand in einem Gespräch zunächst lange erklärt, dass 

Gott Natur ist, dass er Wasser ist, dass er überall und nirgends ist und 

abschließend gemeint: Aber wir wissen gar nichts von Gott. Da habe ich mir 

gedacht: Das stimmt nicht. Wenn wir die Bibel ernst nehmen, dass wissen wir 

einigen von Gott. Wir wissen, dass seine Liebe 100 % ist und er sie nicht 

aufkündigt hat und nicht aufkündigen wird.   

 

Gibt es die Liebe. Ja, und ihr Feuerwehrleute seid auch ein Beweis dafür.  

Ihr tut eure Arbeit – manchmal verbunden mit großen Gefahren – für alle 

Menschen, die in Not sind, vielleicht sogar für Menschen, die selber Schuld am 

Unglück sind. Das zählt in diesem Moment nicht. Wenn das nicht handfeste 

Liebe ist, was dann? 

 

 

 



Liebe ist eine Tatsache – Liebe hat viel mit Taten zu tun 

Schöne Worte mögen zwar schön und romantisch sein, auf Dauer zählen aber 

die Taten. Ihr Feuerwehrleute zeigt, dass die Liebe zu den Mitmenschen wichtig 

ist, unabhängig davon, ob sie es verdient haben oder nicht.  

 

Jesus sagt dazu im heutigen Evangelium:  

Es gibt keine größere Liebe, als wenn einer sein Leben für seine Freunde hingibt. 

Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, was ich euch auftrage. Ich nenne euch nicht 

mehr Knechte; denn der Knecht weiß nicht, was sein Herr tut. Vielmehr habe ich 

euch Freunde genannt. (V 13-15)  

Auch hier ist klar: Jesus hat Taten gesetzt, er hat nicht nur geredet, sondern die 

Liebe bis zuletzt gelebt.  

 

So möchte ich heute am Florianisonntag danken für euren Einsatz. Ihr seid ein 

handfester Beweis, dass die Liebe eine Tat-sache ist. 

 

 

 

Fürbitten  
Guter Gott, in allen Gefahren des Lebens bist du bei uns. Auf die Fürsprache 

des Hl. Florian bitten wir dich: 

 

Gib uns den Mut des Hl. Florian, damit wir anderen helfen können. 

 

Gib uns die Kraft des Hl. Florian, damit wir in schwierigen Situationen 

durchhalten können. 

 

Gib uns den Glauben des Hl. Florian, damit wir über den Tod hinaus hoffen 

können. 

 

Gib uns die Freundschaft des Hl. Florian, dass wir miteinander an einer besseren 

Welt bauen 

 

Gib uns die Friedensbereitschaft des Hl. Florian, dass wir uns für Frieden und 

für das Wesentliche einsetzen 

 

Beschütze uns bei unseren Einsätzen für andere Menschen in Not und Gefahr. 

 

Du bist unser Heil und unsere Zuversicht in allen Lebenslagen. Dafür danken 

wir dir heute und alle Tage. Amen  

 


